Todesfälle. 
Görlitz. Nachbenannte Perſonen wurden all⸗ 
hier beerdigt: Mſtr. Joh. Gottlieb Hoͤhne, B. und 
Tuchmacher allhier, geſt. den 22. Aug., alt 64 J. 
11 M. 29 T. — Mſtr. Chriſt. Gotth. Knothe, 
B. und Tuchmacher allh., geſt. den 21. Aug., alt 
60 J. 4 M. 18 T. — Frau Joh. Chriſt. geſchied. 


Schneider geb. Reimann, Tochter, Auguſte Charl. 


orothee, geſt. den 19. Aug., alt 1 J. 4 M. 5 T. 
en Joh. e geb. Wagner unehel. Tochter, 


Eleonore, geſt. den 19. Aug., alt 9h M. 
Geburten. 


Görlitz. Mſtr. Ernſt Traug. Reiß, B. und 


Weißbäcker allh., und Frn. Joh. Carol. geb. Hel⸗ 
a Sohn, geb. den 11. Auguſt, get. den 19. 
Aug., Ernſt Wilhelm. — Joh. Benjam. Metzger, 
B. und Mauergef. allh., und Fru. Marie Roſine 
geb. Schneider, Tochter, geb. den 7. Aug., get. 


Cn Scheffel Wunden 2 ihr 


is = Korn : 3 * 
= Gerſte 1-5 ® 
5 „Hafer — „22 6 = 


35. Donnerſtag, den 30. Auguſt 1832. 


a C. F. verw. Sch ir ach, Verlegerin. 


todtgeb. den 24. Auguſt. 


e Goͤrlitzer Getreide» Preis vom 16. Auguſt 1832. 


J. G. Scholze, Redakteur. 
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den 19. Aug., Johanne Clara. — Andreas Engel⸗ 
mann, Gärtner in Obermoys, und Fru. Anne 
Roſine geb. Starke, Tochter, geb. den 7. Aug., 
get. den 19. Aug., Julie. — Joh. George Simsky, 
herrſchaftl. Kutſcher allh., und Frn. Chriſt. Frie 
geb. Rieſchke, Tochter, geb. den 18. Aug., get. 
den 24. Aug., Chriſtiane Caroline Marie. — Ellas 
Poͤtſchke, Bauer in Niedermoys, und Frn. Anna 
Roſine geb. Hahnfeld, Sohn, todtgeb, den 19. 
Aug. — Hrn. Carl Gottf, Effenberger, Copiſten 
allh., und Frn. Chriſt. Juliane geb. Foͤrſter, Sohn, 


Verheirathung. er 

Goͤrlitz. Carl Ehrenfried Queiſſer, Arbeiter 
in der obern Apotheke allh, und Charlotte Wilh. 
geb. Queck, weil. Joh. Immanuel Quecks, Inwoh⸗ 
ners und Bergmanns in Johanngeorgenſtadt, nach⸗ 
gelaſſene ehel. juͤngſte Tochter, cop. den 19. Aug. 


nf 
Rn 


2 .thir.| 3 ſgr.] 1 pf. 2 thlr— ſgr.— 
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; Amtliche Bekanntmachungen. 


A 


Bekanntmachung. \ 855 5 
Zum öffentlichen Verkaufe des dem Joh. Friedrich Neu in Hennersdorf gehörigen, unter Nr. 59, 
bafelbft gelegenen und auf 5482 thlr. 16 fgr. 8 pf. in Preuß. Courant gerichtlich abgeſchaͤtzten Bauer: 
gutes im Wege nothwendiger Subhaſtation find 3 Bietungstermine auf e 
e Eis den 24 September 1832, 
den 24. November 1832 und EYE 
* den 24. Januar 1833, 5 a 
von welchen der letzte peremtoriſch ift, auf hiefigem Landgericht vor dem Deputirten Herrn Langerichtz 
Aſſeſſor Moſig Vormittags um 10 Uhr angeſetzt worden. A „ 
Beſitz⸗ und zahlungsfaͤhige Kaufluſtige werden zum Mitgebot mit dem Bemerken hierdurch eingk 
laden: daß der Zuſchlag an den Meiſt⸗ und Beſtbietenden, inſofern nicht geſetzliche Umſtaͤnde eie 
Ausnahme geſtatten, nach dem letzten Termine erfolgen ſoll, und daß die Taxe in der hieſigen Re⸗ 
giſtratur in den gewöhnlichen Geſchaͤftsſtunden eingeſehen werden kann. f 
Goͤrlitz, den 15. Juni 1832. 1 Koͤnigl. Preuß. Landgericht. 


4 


= Bekanntmachung. ir A 
Zum öffentlichen Verkaufe des dem Tuchmachermeiſter Chriſtian Gottlieb Krauſe allhier 
gehoͤrigen unter Nr. 464 gelegenen und auf 178 thlr. gerichtlich abgeſchaͤtzten Hauſes, im Wege noth⸗ 
wendiger Subhaſtation, iſt ein einziger peremtoriſcher Bietungstermin auf b 
we den Sten October 1832 Vormittags um 10 Uhr Be 4 
an en Herrn Ober⸗Landes⸗Gerichts⸗Auskultator Rasfch auf hiefigem Landgericht ange 
etzt worden. e eee 2 e 
Beſitz⸗ und zahlungsfaͤhige Kaufluſtige werden zum Mitgebot mit dem Bemerken hierdurch eingeladen: 
daß der Zuſchlag an den Meiſt⸗ und Beſtbietenden, inſofern nicht geſetzliche Umflände eine Ausnahme ge 
ſtatten, nach dem Termine erfolgen ſoll, (daß der Beſitz dieſes Grundſtücks die Gewinnung des Bur 
errechts der Stadt Goͤrlitz erfordert) und daß die Taxe in der hieſigen Regiſtratur in den gewoͤhnlichen 
Geſchaftsſtunden eingeſehen werden kann. 8 RE 5. 
Gieoͤrlitz, den 29. Juni 1832. Königlich Preuß. Landgericht. 


Die den Häusler und Weber Johann Gottlieb Böhmerſchen Erben zu Markersdorf kloͤſterlichen 
Antheils gehörige, daſelbſt gelegene, auf 482 thlr. 23 fgr. 4 pf. Courant gerichtlich abgeſchaͤtzte Acker⸗ 
und Wieſenparcelle, beſtehend in 10 Schfl. Berliner Maaß Roggen ⸗Ausſaat ſaͤbarem Ackerlande und 
2 Schfl Roggen Ausſaat Wieſenlande, fol im Wege freiwilliger Subhaſtation auf : “ 
ir ee 10 0 e Uhr 5 
in dem Erblehngerichte zu Markersdorf kloͤſterlichen Antheils verkauft werden, wa : hlungs⸗ 
-. fähigen Kaufluſtigen hiermit bekannt gemacht wird. 0 ' l und zahlung 
. Reichenbach in der Ober⸗Lauſitz, den 22ſten Juni 1832. > * 
Das Kloſter Marienthalſche Juſtizamt zu Meuſelwitz. 
x Pfennigwerth. i * 


— wb 2 e 5 . - 2 — — — ꝓ ſFç— 8 

Die auf 996 thlr. 14 fgr. 42 pf. gerichtlich abgeſchaͤtzte Schmiedenahrung sub Nr. 34. in Liſſa fol 
nebſt den auf 66 thlr. 12 fgr. 6 pf. taxirten Handwerks⸗Gerathſchaften, im Wege. der ewigen ut: 
haſtation in dem hierzu auf den 24ſten September d. J. Nachmittags 3 Uhr an Ge⸗ 
0975 1 eiffe anberaumten Termine Öffentlich verkauft werden, was Kaufluſtigen hierdurch be⸗ 
annt gemacht wird. . 74 N hr 20 ER 
Goͤrlitz, den 30. Juni 1832. Das Gerichts ⸗ Amt von Liſfa. 


4 


* > - 
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Die Buͤttnerſche Haͤuslerſtelle Nr. 140. zu Niederſeifersdorf, auf 70 Bam abgeſchaͤtzt, folk auf 
den Dreizehnten Ro vember 1832 Nachmittags 3 Uhr in dem Gerichtskretſcham dafi weft 
bietend verkauft werden, was Kaufluſtigen hiermit bekannt gemacht wird. 
a oe in der, Ober⸗ Lauſitz, den 15ten Auguſt 1832. 
Das Sure N Juſttzamt jr Meuſelwitz. 
Piennigwertb, 


1.3 


ve Bekanntmachung. 8 
Es iſt von Seiten des zu und der Commun befchloffen worden, das hiefige beträchtliche 
Kellerurbarium, welches hauptſächlich in dem ausſchließlichen Rechte des Branntweinbrennens und 
Schenkens, desgleichen des privilegirten Weinſchanks u. ſ. w. beſteht, nebſt den dazu geſchlagenen 
Grundſtücken, unter gewiſſen Bedingungen, im Wege der öffentlichen Licitation, erblich zu verdufz 


fern. Dieſe vorläufigen Bedingungen koͤnnen jeden Wochentag in den Geſchäftsſtunden bei unſrer 


Kanzlei 52 90 werden. Zur Verſteigerung ſelbſt haben wir 
® den 30ſten October l F Vormittags von 
7 
anberaiiıt an welchem fich befi tfaͤhige Licitanten, unter denen die Auswahl, ohne ans hoͤchſte Ge⸗ 
bot gebunden zu ſeyn, vorbehalten wird, in unſerer Deputationsſtube einzufinden und vor denn Licitiren, 
wegen Feſthaltung des Gebots, eine Caution von 3000 (Dreitauſend) Thalern baar, oder in Pfand⸗ 
| briefen, oder Staatsſchuldſcheinen zu erlegen, ſodann aber den Abſchluß der Unterhandlungen und reſp. 
deren hoͤhere Genehmigung zu erwarten haben. Noch bemerken wir, daß der Licitations⸗Termin nicht 
länger, als die angegebene Zeit dauern und daß kein Nachgebot Statt finden ſolle. 
Görlitz, am 11ten Auguſt 1832. Derr. Magi ſtra t. 


Daß die Fiſcherei in der Neiße bei Penzig und. bei Deſchka, von Michael c. ab, an den anti 
* tenden verpachtet . fol; und hierzu © 
Ste September c,. Vormittags 11 Uhr, 
auf bieſſgem Kolbbante, termin anberaumt worden iſt, wird andurch bekannt gemacht. 
Görlig, am 9. August 1832. Der Magiſtrat. 


Daß den 14ten September 0. Vormittags 9 Uhr, auf Lichtenberger Revier, im Einzelnen, an 


Ort und Stelle 105 Klaftern $ langes weiches Scheitholz und 43 Klaftern Stockholz an den Meiſt⸗ 
bietenden verkauft werden ſollen, wird andurch bekannt gemacht. 
Goͤrlitz, den 21. Auguſt 1 1832. dier Magiſtrat. 


Auctions = Tn 


8 e 
In dem e Michael Schmidtſchen, jetzt der Frau 1 Geißler ‚gehörigen Brauhoſe Nr. 


428. al ſollen nunmehr die von der Auction am 14ten November v. J. ausgenommenen Ges 
enſtaͤnde, als: 

geuſt 2 große in ſehr guten Zuſtande befindliche Waͤſchrollen, 2 dazu gehörige Tiſche zum Aufbäu⸗ 
men mit Ahorn⸗Blaͤtter; 10 Stück diverſe Waaren⸗Repoſitorien mit Schubkäſten; 1 großer 
Ladentiſch mit Schubkaͤſten; 1 kleinerer dergl. mit dergl.; 1 Schreibepult mit Umſchrot; 
3 diverſe Glasſchraͤnke; 1 große Kaffeemühle; 2 meſſingne Comtoir⸗ „Leuchter; 1 doppeltes 
Schreibepult mit Faͤchern und 6 Schlöffern; 3 Briefregale; 1 Tiſch mit € ae 16. 
und 1.großer eiſerner Waagebalken mit hölzernen Schaalen 

den Zten September c. Vormittags um 9 Uhr 
an den Meiſtbietenden ge gegen fogleich baare Bezahlung i in Preuß. Courant oͤffentlich berkeuft werden. 
ee N den 15ten uguf 1832. 5 Hoffmann, 
8 Landgerichts = Bolenmeiſter. 


8 . nu 1 4 8 e 


F 


1. Das ſonntäͤgliche Exerzieren der Station Goͤrlitz findet den 2. September früh 7 Uhr ſtatt, nachdem 
ſich die Beurlaubten der Stadt fruͤh präcife 27 Uhr viertelweis auf ihren Rendezvous geſammelt haben 
2. Der Regimentsſtaabswagen ſoll den 2aſten September in Schweidnitz durch 2 Pferde abgeholl 
werden. Transportluſtige Pferde ⸗Eigenthumer erfahren die diesfaͤligen Bedingungen im Bureau des 
1ſten Bataillons Eten Landwehr⸗ Regiment. : * 
„ Goͤrlitz, den 25ſten Auguſt 1882. v. Zimmermann, Oberſt. 


Nichtamkliche Bekanntmachungen. 


Verkauft: Anzeige Die auf hieſiger Jacobs Gaſſe sub Nr. 845. und 846. geen 
Stadtgarten find zuſammen und einzeln zum Verkauf geſtellt und haben Kaufluſtige bei deren Eig 
thuͤmer ſich zu melden. VTCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCC ed 
Goͤrlitz, den 27ſten Auguſt 18322. eee enen e 91 71 

Die Brau- und Brennerey zu Deutſch⸗Pauls dorf ſtehet ſofort zu verpachten. Dualifiziste Paͤch 
haben beim Beſitzer daſelbſt die erſten Tage der Woche die Bedingungen zu erfragen. 


15 N 


Bekanntmachung. 


N 9 Mit Bezug auf die bereits, fruher erfolgten Bekanntmachungen, erſucht der unterzeichnete 


0 


Er 
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Der Kleidermacher Perlig aus Danzig empfiehlt ſich den Damen ganz ergebenſt mit dem An 
erbieten: „Sie nach einer ganz neuen, nur ihm eigenthümlichen und durch Patent zugeſicherten, 
durch glaubwürdige Zeugniſſe gebilligten und in Brandenburg, Lübben,‘ Cottbus und Muskau be 
währten Methode im Maaßnehmen und Zuſchneiden binnen vier Stunden zu vollkommener Fertigkel 
zu bringen.“ Die verhaͤltnißmäßig fehr billige Gratification , fo wie überhaupt alles Nähere ift in det 
goldenen Krone zu erfahren. Ich erſuche um baldigen Beſuch, da mein Aufenthalt allhier nur on 
kurzer Dauer ft. 3 EINE RER ETC 18 Be 

In der Webergaffe Nr. 404, iſt eine Stube zu vermiethen und zu Michaeli zu beziehen. 
Daß der erſte Lehr-Curſus meines Tanz⸗ Unterrichts für dieſen Winter, den Iten Septem: 
ber a. c. feinen Anfang nimmt, zeige ich Allen, welche daran Theil zu nehmen wuͤnſchen, hiermit etz 
gebenſt an, und bitte deshalb, ſich Sonntags Nachmittags: 6 Uhr auf dem Saale zum blauen Hecht 
einzufinden, ſpaͤteſtens aber ſich bis zum 10ten Septembek u. o. bei mir zu melden. Das Honorar 
für den Curſus von 30 Stunden iſt 1 uhlt. 10 ſgr., die Hälfte aber pränumerandlo zu bezahlen. Damen zah⸗ 
len blos die Hälfte. Da ich mich einer liebevollen, richtigen, ſyſtematiſchen Anweifung befleißigen, 

auf gute koͤrperliche Haltung und Gang der mir Anvertrauten halten werde; ſo' ſchmeichle ich mir Lin 
recht zahlreiche Theilnahme. Rz RT Tee uch OR 85 
Goͤrlitz, den 28ſten Auguſt 1832. F. Tietze, Lehrer der Tanzkunſt. 
(Hierzu eine Beilage.) 3 8 


» 8 
1 


Beilage zu IV 55. dez Goͤrlitzer Anzeigers. 


Donnerfag, den 30 Au gu ſt 1832. 


4 


In der Steingaſſe, oder in der Naͤhe derſelben wird ein trocknes Gewoͤlbe oder eine Stabe per 
terre nach Michaelis zu miethen uni von — En die 3 des Anzeigers. 


Theophalia Aewandowska, 
28 Jahr alt, 1 Fuß 11 Zoll hoch, 
1 294 ift blos bis zum A. September d. J. zum Letztenmale zu fehen, 85 
der Schauplatz iſt im Kuͤhnſchen Brauhofe in der Bruͤder⸗ 
gaſſe No. 138. Preiſe: Erſter Platz 5 Sgr., Zweiter 
= DIR 22 Sgr. Kinder unter 10 Jahren und betten 
zahlen die Haͤlfte. 8 


Bruder und Schweſter. 47 


Ergebenſte Anzeige. Daß heute Abend und über acht Tage Garten⸗Concert gegeben wird, 
solches zeigt ergebenſt an und ladet dazu ein Heino. 


ꝶm— ñÜQ —ñää — — — — — 
Sonntags, den ten September Nachmittags 4 Uhr wird bei Unterzeichneter Garten⸗Concert 

N durch Herrn Stabtmufitus Apetz unter dem gewöhnlichen Entrée gehalten werden, wozu. 1 ein⸗ 

ladet © C. verw. Baumeifter. - 

Meinen Freunden und Goͤnnern zeige ich hiermit ganz ergebenft an, daß kuͤnftigen Sone g, als 

den 2ten September, das Erndtefeſt bei mir gefeiert wird; für gute Speiſen und Getraͤnke, ſo wie 

auch den Sonnabend zuvor fuͤr warme Kuchen, wird beſtens ſorgen . 

| i Hamann in Leſchwitz. 


Kommenden Freitag, als den Ilſten August, Nachmittags ein Uhr wird ein Sternſchießen um 
junge Gaͤnſe in Hennersdorf gehalten werden; für gute 1 und 8 wird beſtens geſorgt 
ſeyn. Alle Ae und Schieß⸗ Liebhaber laden ergebenſt ein F ͤ Schuſter, Oeconom. 
Unger, Brauermſtr. 


Einladung zum Erndtefeſte nach Rauſchwalde, 
welches Sonntags den 2ten und Montags den Zten September gefeiert wird. Für vollſtimmige 
Tanzmuſik, gute Getränke, kalte Speiſen und Kuchen, habe ich beſtens geſorgt; auch ſind Sonn⸗ 
abends warme Kuchen zu be e ladet ein verehrtes d ergebenſt ein und bittet um 
zahlreichen Zuſpruch Schmidt in Rauſchwalde. 


i Einladung zum: S ch eib enſchi eben. Auf den Aten September wird bei Unterzeichnetem 
ein Scheibenſchießen ſtatt finden, welches hiermit zur entlich Kenntniß gebracht wird. 
Leſchwitz, den 28ſten August 1832. 5 Moͤbius, Schenkwirth. f 
Künftige Mittwoch, als den Iten September, wird dom Herm Stadtmuſikus Apetz erh 
ben, zu welchem ganz ergebenft ett N 3 
Anfang 2 Uhr. Fengler in Hennersdorf. 


} 
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Eine noch brauchbare Badewanne id zu erkaufen gefucht; von wem? fogtbie Exped. des Goͤr⸗ 
litzer Anzeigers. : 
Ein Clavier für Tnfänger fe Gig zu verkaufen be dem Shuhmage) Miller. ‚Sammer 9 
dem Obermarkt Nr. 130. 5 0 5 
Eine bedeutende Quantitaͤt gepfropſte Erobeerpflangen von I bog ödlicher Salt und ir Mi 5 
in dem Garten Nr. 795. an der Viehweide an Liebhaber billig abzulaſſen. 2 


Alte he uͤber Wein zu ziehen, N eine an um billigen Preis zu verkaufen bei 
Kin dſcher auf der e Ar. 1045.— 


＋•öʒðàd n 
„ Warnung. Da ich vor Kurzem die Bemerkung gemacht, daß ſich Perſonen ſelbſt am 2. 
hellen lichten Tage und bei voͤlliger Nuͤchternheit auf meinen Feldmarken ſo verirren koͤnnen, daß * 
fie nicht zu unterſcheiden wiſſen, ob ſie auf gewoͤhnlichen Feldrainen oder auf mit Saamenklee, 
Erdbirn öder andern Feldfrüchten beſetzten Feldern wandeln, und wieder Andere ſolch ſtarkes 
Gelüfte nach wohlfeilen Gebäde haben, daß fie mein Korn, Gerſte und Waizen durch Abſchnei⸗ 
den der Aehren, wobei ſie noch die Guͤte haben, mir das Stroh zu laſſen, eher als ich zu pro⸗ 
ben; ſo mache ich, in Erwaͤgung des mir aus ſolchen Gefaͤlligkeiten erwachſenden Nachtheils an⸗ 
durch öffentlich bekannt, daß ich an einem Jeden, den ich kuͤnftig in dergleichen Verrichtungen 5 N 
oder Ambulagen auf dem Meinigen habhaft werde, das mir zuſtehende Pfaͤndungsrecht üben, 
oder diejenigen, ſo mir mit Gewißheit namhaft gemacht werden ſollten, durch ihre reſp. Ge⸗ 
richtsbehoͤrde zurechtweiſen und ſomit in den Geſetzen der Billigkeit beſſer unterrichten Taffen werde, 
denn das Spruͤchwort ſagt: Was du nicht willſt, daß man dir thu⸗ das fuͤg auch keinem An⸗ 
dern zu. Girbigsdorf, den 27. Auguſt 1832. 4 
Johann George Dominic, Gauerguthsbeſtzer. N 
2 k.: ee acc 4 45 4g . ur ft 8 2b 25 %% l 
Am BEER Sonntage Nach ttag, iſt von der Nonnengaſſe bis in die Peterskirche eine Hal, 
kette verloren worden. Der ehrliche Finder wird gebeten, ſelbige gegen ein e in der Exped. * 
Goͤrlitzer Anzeigers abzugeben. 


In der Buchhandlung Ed win Schmidt ſind Proſpecte und die erſte Tefering feen 


Werkes einzuſehen: 5 
Reueſtes, vollſtaͤndiges, wohlfeilſtess 1 
Converfations geri con. N. 
480 Bogen in Hoch⸗Quarto in 24 e e Praͤnumerations⸗Preis 10 gGr. für die Lief 
N oder 10 Rthlr, fir das Ganze. 
Dieſes von vielen deutſchen Gelehrten, unter Benutzung aller früheren und der neueſten Hilfe: 
quellen, bearbeitete Original⸗Werk wird eine Real⸗Encyklopädie des Wiſſenswerthe⸗ 
ſten in möglichfter Vollſtandigkeit bilden. Der Praͤnumerations⸗⸗ Preis von 10 Rthlr 
ift zahlbar bei Aushaͤndigung jeder Lieferung von 20 Bogen mit 10.9 6r. Wer bei der 
erſten und dreizehnten Lieferung 12 Lieferungen mit 5 Rthlrn. zuſammen bezablt, erhält funfzig 
Tafeln erläuternder Abbildungen um ſonſt. Beſonders gekauft koſten dieſelben 2 Rthlt, 
Exemplare auf feinem Velinpapier koſten 4 Rthlr. ne aller jede Lieferung 14 gGr. Die erſte Lie: 
ferung iſt bereits erſchienen; die andern folgen von 3 zu 3 Wochen. Die Namen der reſp. Unter: 
zeichner ua vorgentud, weshalb man um fehleunige Beſtellung bittet. 
Brüggemann? ſche e Erpebition in Leipzig. 
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